Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/239 


Große Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Förderunq der Wissenschafts- und Bildungs- 
politik 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie kann die Gleichheit der Bildungschancen in allen 
Bundesländern erreicht werden? Was verspridit sich die 
Bundesregierung dabei vom Wirken des Bildungsrates? 

2. Welche Aufgaben nimmt der Bund auf dem Gebiet der 
Bildungs- und Forschungspolitik wahr? Wie ist die Erfül- 
lung dieser Aufgaben auf die einzelnen Bundesministerien 
verteilt? Bestehen ausreidiende Gründe, die derzeitige Auf- 
gabenverteilung im Rahmen der Bundesregierung beizube- 
halten ? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um den Leistungs- 
stand unserer Forschungseinriditungen und unseres Bil- 
dungswesens rasch zu verbessern, vor allem in bezug 
auf den beschleunigten Ausbau der Hochschulen, auf die 
Verkürzung der Studienzeit, die Straffung der Studien- und 
Prüfungsordnungen und andere Reformmaßnahmen? 

4. Wie wird die Förderung der Wehrforschung der allgemeinen 
Wissenschaftsförderung nutzbar gemacht, insbesondere welche 
Regelungen vertraglidier und gesetzlicher Art gewährleisten, 
daß bei der Vergabe von waffentedmischen Entwicklungs- 
und Produktionsaufträgen an das Ausland die dabei ge- 
wonnenen wissenschaftlichen Erkenntnisse auch der deutschen 
Wirtschaft zugute kommen? 

5. Welche Ausbildungsbeihilfen werden heute von Bund und 
Ländern gewährt? Sieht die Bundesregierung in der jetzigen 
Regelung Vorteile, oder ist sie bereit, eine einheitliche Aus- 
bildungsförderung anzustreben? 


Bonn, den 1. Februar 1966 


Freiherr von Kühlmann-Stumm und Fraktion 
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